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mzt einigen BVaugen feined Dorfs.

@iuen atten Abend ael’ {hm Goit DHeve

| Bfaveer! davf id) ihm mit Berlaubd ein wenig

naber fommen, e vaudt dana Iubat ey
viecht fo pradhtig , und a8 bab i fir wicln

- Leben gevn. Oh! was dag fite ein Deticium ift.

Heiter. Sept_euch cin wenig neben mit,

—mefu guter Glaus, unter den Wind , wenn

ihr fouft nichts ju than Habi; va fmmt ibe
nady Hevseustuf viechen.

Clang. Das will {ch dann gern wenn’s
Gm nicht suwieder i, Herr Pfavver. Ryt

tad it efn anderer Gerucdh, als von unfoen
“Bauven hrom Ooit- £ys bey - uns Kraffer,

Gy will Heber einem Mifhwagen mit der Nafen

folgen , alg einern von unfern Nachbarn , wenn -

e {0 gramweifen Nebel hinter fich hev ziehen
lafit, der etnmal nicht (dhon riecht.
Heiter. Raudt ihr denn felber nicht, Clausg?
Glaus. © fa, suweilen wobhl , aber fo

~einenn Nafemwarmer, mit Fufel , behut mid

®ott! €8 ift juft 4 Tage daf miv mein Vari-

nas auggegangen it 5 abev Movgen geh ich
1 in die Stadt, uud da (dhaff ich mir deny ein
- paar Pfund an, von dem der fo Hlau vaudt,

Hettev. Aber fonft pflegt the ja immer am
Dienftag in die Stadt 31 gehn, ynd fo viel
i voeifi, iff morgen NMontag.

~ Clags. S wills ihm nur fagen , Heve Plars

rev, dagid wobl wie die anderen Bis aufm
Dienftag wavren tonnt’ ; aber es ({F wegen dem
arofien TebelfthiF, daf efner wid abfegeln
laffen, wie’s eifit, und (ch modyt dodh einmal
fo'n Ding feh’n: dennw idy glanl®, ¢ fen doch
Jeuberen davunter ; cinmal Halbweg doch.
Hedter. F weiff vidht, mein lieber Claus

- Wag {hr eigentlich mit euevem Nebel{hif fa-

gen wollt,
Glaus. Adh! ich menpn bfe Dinger , wovont
Smmer fo viel in dep lefen frebts man giebt

- lous nennen.

ibnen fo vl Namen, daf unfer e!mr asts '

Sonfuf davuber mu:b &6 find Dinger bdle
fo i der Luft Hevum bagiven, und entfeslich
bodh freigen follen,

Hetter. Fd will euch verfchiedete Bemens
nungen fagen, wovou ihr end) eine ausahles
Eonmet.  an nennt fie LuftCugel , aevoffatis
fdbe Mafchinen ;, Tragwolfen , die Frangofes
nennen fie gemeinigiihy Ballons , und diefed
Wort Baben iy von {huen angenommen ;
eingrheils , weil ed tury und leicht audsufpres

- den ift , und dann vielleicht auch, well wir

fithlten , vaf diefer Nation, der man die Cra

- finbung davon gugeffeben muf, elne Art Koms

pliment dadurd) gemadyt wird.

Clans, NRun (o will ich fic denn and Bal-
Wenn i) was erfunden hatte,
wars miv aud) lieh , wann alle Leute e8 o

nenntenn, wie idys auf vdeutfh getauft hatte s
aber mit meinem Crfinden Hats nun  wobl

fo feine quten Wege.
darvon , Here ‘Iifmret’
-Qe(ter Sy halte dafiiy, Daf diefe Crfindung;

WBas I)altet e aber

unter deiten unferd FoBrhundevts, eime dep
hmerfmmblgﬁen it , und vielleicht aud) mit

ver Jeit su groffever BVollfommenfeit gebradt
und benufiet werden Eonne ; denn alle Crfine
dungen faben im Anfang febr viel unvolfomuies
ned, uud Der -menfhlidie Beritand muf longe
avbeiten , bis ev berausqefhaft und alle
Gdywurigeiten uberwunden Gat, die fich il)m
entaeqen ffellen.

Gtaug. Das dinft midy auh , und ih
glaube, das erffe Wagenvad, fo man, gemadyt
Bat, fen nicht einmal viel nus gewefen, und
recht vund umaego q}ga, fo leicht dag doch 4
evfinnen (cheint. e warum fagt denn Baa
lentin , dafi mit dem Ballons nidyts al8 dummes
unnugeﬁ 3eug fen, und daf man die @afeuium,

ble




niicht dwn n vevffandener™

die ﬂd) mit foldhen Seit- perderbenden Rafon
adgebent , alle (8 Tollhaus fesen muﬁte 7 damit
fie s nicht tn vevminftiger Leute Kopfen Ginein

Dafteliven? Und wavum fagt unfer Schuly, o8
fey etne Sinve, und fen Gott verfudt.

Helter. Balentin und dev Schulze fagen das,

well fle einféltige Seute find.  Umwifenpeit ,
mein licber Claus, {ff die Mutter von fdyiefen
und abgefmaden Urtheilen , deven tch lender

in melney Gemeinde, su meinem Leidwefen ,

foviel horen muf ; befonders betvdbt ed mich,
wenn {ich die Umviffenfeit mit dem pobellaf:
teflen Eigenfinn waffnet , und duvch oug die
veutlichfien Zoabrheiten vou fi d) ftoffen will,

Glaus. So Bin {ch nun dodh) Gottlob nidyt,
#nd ich winfdte, ven Hevgen, ih Lonnte ein
wenig versunfiiger werden,

Heiter.
miufet ibr immce aufgeblarter wearden , a8
fann nicht fehlen , und besméqen wnterhalie
i mid) fo govn mit euch , weil hr onfanget
eneve alten fHerhofifthe BoruriGeile vedht
Traftig absufduitteln ; aber was Balentin uud
deu Sdulien anbetrifft , o gwellle ich, daf

fle jemald von iGrem alberien Eigenfinn ab-

fiehen, werden, und ef fann wid maud,mnl
recdht inniglich Betviben.

Glaus. Madt euch doch Felnen Kummer

darviiber 5 midy vanft wenn eine mit Gewalt
denin Blelben will, fo muf man ihn daben
laflen.  Weitn man nie felbff nidh’n Sdops
i, fo (6 fchon gut  Wer wobte dady bey
folhen Qenten als Baleniin und der Sduly
find, an einiges Befferen denfen ! das lai’e ¢v

. ik nuv vevgehen , Herr Prarrer, o
Heiter. Da fe’)b ihe im Sribun . wein

Ticher Klaug e anfgeflarter die Menfdien in
Gefelfhaft mit einander leben, - fe qmd’lid)e
weeden fie aud) fei.
eligionseifer 3. €.
in der Beit angevichtet ! und wle viele Miflio-

sen Dbenfdhen Hat ev nidt das Leben gefotet !

i b r,ﬁemge MWenfi) / wzihee aud hbel - vers

N

snit foldhen Gcfinmungen; Claug,

18 fue Waglid bat

nody Stiel davou, Fame ;
gt bent gu Tag o vudig, wud das fehender -

Satfer wd ‘\ie anders Cbl'lfﬂl\ijcn Potentaten
T

ftandener Gottestuvdt, vor 2 Sabiren die bey

unfers Amtmamns Sdhenr febende Beiters
ftange in dor Stadht abaehamen und fortges
fcbleppt Bat, muff er fich nicht vorwerfen,

vaj er an dber Feuersbrunf Sduld iff, die

durdy den Wetterfivabl, weldher n die gleiche
Sdenier Tags vavanf fuhr, vernvfaches ward ?
Kein Wetter Tonnte uber Sticrhofen stebn
vaf nidht ein Strah! in diefe Shener trafs
varum fonnte aud) dev Ambmann Hiefelbe su
Yufbehaltung irgend eniqu Gewadyfed nicht
gebraudyen. %lufgeflavte cuite gaben {hm den
Rath; diefelbe mit einem wobl eingeridtcten
Ableiter verfeben su lafen , welden %atb o
auc) befolate.  §hr Habt felbff mit miv fo oft
gefebn , yie dieanuf disfe Scheure sufchlagenden
Blie von ver clefivifhes Stange evariffen ,
und allmal ficher i1 den Sdyoos der € %r‘bege‘
fihrt wardm,

Glaus, Ja dag hab ich, und l’)atte meln
Blawes Wunder Ddaruber 3 “wud freute mid)
dag es vod Smenff)en giebt, dle fo wasg niigs
lidyes evfinden Ednnen , und idh wiinfdte, vaff
man den oder dle Thater ans Tageslidt brina
geit tonute.  Wnfer Simtrmann fonn Ifnge firs

dyen, bis e ’n Baum von foldyer Langd und

Stivte findet, wie tad elier wer.  Hber
i fep dem BValentin und den Schulgen foms
wen , vaf frent wid nun cben midt

Heiter, Wi wolien dod) mal Hova, wed
de fiv elnenn Dichas fihren werden

Nabentm uad dev
winfchen Heitern und Clonfen efnen giites Ybend,

Batentin.
Plaryer ¥ Was brachts nup von Hrieg und
Keteasgefdhrey 7 Nuf ver Hollander mxt)al-
fen oder nicht?

Sulie. Der 'Kalfer thut Geffer, wenn et
auf den Gawbengfeiud lodalenge , und dle
Rerls sufesmen haute, daf weder Stumpf
cber da fist der

Nz

Sehulje nahern ﬁc{», tnd

Nun 1wag gledts nees Hevr

\
(1 BN

N

— e e b S

[
1
(
i
i
{
i




— v~ Y = =

- m v— vy 1w

TR,

CET W B WeY W e e

~att, a3 wemn fie's nidhen BfiFerting angienae:

Mt Stumpi und Stiel mufit miv fold) Heidens
padf vertilgt weeden , yoenun id) der Saifer wive!
 Heiter. G5 ff efn qrofies G, vaf hrs
nidyt feyd 5 aber fch wimfdite, vaf he eud,
als Sty von Stierhofenr, dulbender geaen
eucre Vruder ,- die micht eneved Slaubens
find , Durvagen ywivde,

Sule. G mag feine Brader(haft mit
Dem Mutichu Galten; davim dadte unfey
fun in @olt  rubender Hevr Paffor gang
auders; mus i ibm nur §oges; wasd miv

ver von 30 Jabrem Hev , von Beviilgung -

ber Unglanbigen mit Feuer und Schwerdt vovs
gepredigt und aus dev Bibel Dewicfen bat
oag glaud idy: und damit aus und Amen,

Heiter. So wollen wit denn aud fir fept
pon diefer Matevt abbredyen. Bielleicht Lommt

~ wodymal die Jeit wo {fe friedlichern Sefinnuns
| gen®ehdr aebt. Jeb glaube nicht, daf ¢s cinen

Krieg mit den Hollandern giebt 5 {orvie es audh
gu voinfchen (ft. , '
Balentin, O dad ift verdrieflic). Feh hatte

~ gav s gerw aenvufit, was der Evlanger (hwast.

Heiter. Wie gefagt , ich fann fiiv felt mit

~ fo was nict dienen. - Wi vedeten Claus und

iy von miislichen Crfndungen unfever Jeiten.
Gloug. Fa wiv fpracen von Ableitern und
vout Ballons. ' $eifit dut wohl Balentin, daf

i) Dtorgen in die Stadt geh, wm einen freis

gen su fehen s wiliff du mit?

Balentin. S, mit ! {olh Gautelfpiel bringt
miv feln Brod ing Haug , und nizt weder
Stenfchen noch) Bieh.

Sdiils. Den lichen Gott verfudien Beift .
| Ddag. Meont er nicht audy, Heve Pfavver man

foll -den licben Gott fefe Luft und fein Dons
nerwetter  sufvieden laffen. Uind Bat er lept

nidht mal felbff evsabit, daf ein Profefor,

der eine foldhe Sauberftange aufgeviditet Hat,
neben derfelben vom Dommer niedergefdhlagen
worden iff.  Séh Canu auch Hehalten toas man

., fogt.  Wenndag fein Strafaericht i, fo vers

ffeh 1 mich nfcht viel davauf, Antworte e miv
fesit awch , Herr Plarver , warum mennt ev gun
wohl, daf der Profefler vom By getroffen
ward? 5 : |
Seiter. S nrepne, ev fey Deshalb evichlagen
worden , - weil ¢ fich detent niilichen Beohs
achtungen g Liebe , die ev ju machen Willens
voar , 7 febr wagte ; und ed ift frauvig, 00f
ev juft ein Ovfer felner Unvorfichtiglett wer-
ven mufte , 0@ ev in einer fir dag menjhlie
e Gefcplecht (o niplichen Befhiftigung bes
griffe mar.  Jhv aber mein licber Sculs,
fagt miv doch aud), well thr meynt , a6
man dewen nafuvlichen Begegniffen die ung
{chadlidy fepn fonmten, = und dfe {hr Strafge:
vichte nenut , nicht vovsubommen fuchen foll:
faat miv doch auch, vwenn ein Blehferben ift,
wavum  ucht ihr dem Uebel o emfig borsus

Geugen ? wovum waffert by emere Wiefen, -
wann fie por Hike verdovven ? Wenn ju befuvds

ten iff, der Stvahl treffe ever Hans, und ench
verminftige Sent Sittel anweifen , dfefem vors
sufommen , o fagt (5y: das fey dem licben Gott
ing At gegriffes. i
und @vdfrebfe (Wavep) euve Gavten und Felo
ver vervotiften, fo fanget ihy die- Maufe, nud
todter felbige; warum todtet by nicht audy die
Snger? da Doch enre Weiber foldhe in ihren
Gavten fangen und todten,  Diefe Thieve find
den Menfchen cben o fchadlich, alg ver Bliz,
ver einfchldat; umd wann ¢8 in eure Haufee

7

einfeblagt, wavmn cilet Gy gu lofden. - I

viefes nldht o vlel, ald wann ifr dem Vi

Eindalt thun wollet? IWann ein WIIF euve
‘Sdiaafe serreifet, wavum bemubet ihr ench

{elbjgen gu todten, da Gott folde, gleidwie
die Snger und Wiven, evfehaffen Hat? -

Schulse. Sa das iff qany was anders.
MWas bilft ¢3 denen Leuten, weldje- Kafer aufs
Tefen 2 man fichet fa, daf ibre Saaten und

SBiefen nicht mebr abtragen , und eben fo elend

audfeBen , wie dicjentqen , wo man nidis davs

en gemadit bat. TWas .b@“ Gdvten anbefrift,

fo

Wann die Maunfe, Jnger
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fo ift e3 freplich Wabe, daf unfere Weibet
oftmalg Das Svaut evveften, aber nicht immer.
Heiter. Wanh alfo eure Weiber iy Ge-
pflanstes in denen Gavten ervetten Eonnen, wie
ibr s felbft bejabet, (o folltet thr folhes mit
euven Wiefen und Felvern auch verfichen.
Uud wann elne gange Dovfgemeinde, su gleis
eher Selt foldyes untevnehmien voilvde , o fonnte
fie vevfichert fepn, vaf es acwif vou gregam _
Rupen wave, und thre Uofich evveichen wiiede,
Gang nutielich f es, Daf, wenn nuv ciner
biev, der andeve dort, foldhes untevuimme,
vafi thre Bemuhungen frudytios fepe. Da die
meiften yon diefen {chadlichen Thieven uuf das
nachite Fribjabr wieder fommen, weil {Hnen

_Weder die grofe Kalte des Winters nody dle

naffe Witterung fchadet, fo werden fie enrve
Felver uad Wiefen verwuften, und das neue -
wegfrefien , was fie antrefens und finden fie
nidts, voas ihnen anfieht, fo nebmen folde

. thren Weg su dem Nachbaren, aliwo fie in dem.

frifdbearbeitenden Boden leicht forifommen,

: . Berderben felbigem feine neue Yusfoats md da

er Doch alled gethan, wn feine Eyndie 3 fis
éhern, und ein Evdreid) ven diefen SJngern
au faubern, fo wird feine Mihe unsiy fepn;
Eann alfo felue Nachbaven, wegen ihrem Abers
alouben oder Tvagheit; mit aliem Redht, alg
Sdyulvige an feinem Schaden anfelen. Unfer
Gtierhofen befteht ans 27 Haufern und 162

~ Menfehen s woilrde ein jeder von thnen lesten
 Herbft nue 2 Mag aufgelefen baben , weldes

Be) Der grofien Menge leicht mdglid) gewefen
ware, und twurde man auf jeves Mas nuv ein
taufend Stul vedinen, fo wurden folche mebhr

19 drepmal hundert faufend Betragen, und
- blefe @etadteten wivden alfo Fommenden Frihs

Hng enve Felder und Wiefen nicht ververben,
uRY in dem. folgenden Fabr eure ObfFbanme:
Befhadigen nody fich fortpfangen Eonnen , und:
alfo fepd ihe an ewvem wad pives Rebeamens

fhen Schaden. feldff fehuids

=

e

Eduly. A das i gans s andeves.
Heiter. Warum iff e§ elwas anders.
- &duly,. Darmm,

— Heiter. So ift eneve Art g antwortes ,
“weil thr  gegen aufallende Walrheiten feine
Givtinde ivgend efmer At vovsubringen wifit,
fo fagt he ein gar aichtebedentendes darum.
S wrug freplicy geffebn, daf Die Deflen Bes
lebetngen nach einem foldyen Davum, #bel
angewandt find. - Bielleieht Haben meine deuts
lidyen Gvunve Balentin beffer eingelenchtet 5
was baitet ibr davon? :

Balentin. Id) Dalt mich anc) fo an dem
alten Bvaud) tm Slanden , wid mag nichte
Beues wiffen s i) wil midy wyr ans Schuljen
Mepnung halten) dag wor anch die DMeynung
bom feligen Hevr BVfarver, T

Seiter. Wavwn wollt {Br endy aber Heber
ong Schulen Meviung halten? ‘

Balentin. €y darmn. : gty
~ Helter. So! wiv vraden fn Anfehung der
aevoftatifiben Mafbinen , wenn miv vecht ift;
0340, al8 i) obngefehyr fagte: daf die Mens
fchen fange Zeit brauchen, um eine Erfindung
s demjenigen Grad der Boltommenbelt jn
bringen , daf fie gemeinniBlg werden fann.

Hnd fo denfe iy miiv oft, wie lange e5 woll

mag ngegangen fepn, Bis man dle Sehiffa
fabet o wett gebrasor Gat, daf man, fo s fagen
endloffe Sieere- befabren swifden Eisgebirrs

I

gen die fich qgegen die Bole ju aufthiemen s

ourdy alie Schvecken dev dunfelffen einfamfen
93(1'1‘[)1' fabven: Gegenden befuchen, wo ohne
Dicfe

mit Seegeln, Ruvern, Anfern, Shanen, s
berfeben, Daf einex faff vor dem Studlp einer
fo ausqebreiteten Bifen(chaft fhauders mochte.

Odhulse, Elne fhine Kuift iff das, wenn
' efgen dag Wader tragt.

Deitce. Und was tragt denn jenen Hoch in
bev Suft fdhmebenden Raubuogel, der gleichs
- | o

e

i Saiffabt nie feines Mewjen Fuf aes .
Wwandelt batte; Furg, ein Holsrippe {0 su beFles
e, ef mit o unerdlic) vielen Hilfémittetn ,
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fom il yoie eln Sdiff vor Anber legt , und.
~ | mit forfchenden Ungen auf feine Beute Derab
| fieht 2 Sebt iy Sculze , dort vehter Haud

wie ev feine Flugel frave augbreitet , fich mit

Leldhtigleit und Anfiand {n dev [)si evn fuft.
| eriyalt

ugd in feiven wiegenden Flug faf
feiner %elveguug bedavf.

Sdulge. Das laft fidy nun voieder nicht

1 vergleichen, Hevr Plavver ! Will dex tebe Gott

die Weihe dout oben Hangent lafen ; fo follen wiv

| nidit nachforfhen ; wie er dad madyt; bat ev

den Teufel in cine Heerde Sibwein fabren
laffen, fo tann ex-thn anch wohl alle Tage in
Weihen und audeve groffe Boge! b nembanuen,
Penf ich. Uind su dem Bat er jo andh Fhigel
uad wiv Feine, warum foilen Yoiv Denn verfus
sher in dev Quft su relfen.

- Heiter. Der liebe Bott hat ewsh and) Felnen

| Kabhn waddhfen laffen, 1nd doch wie oft Habid
euch nicht gefehn , vaf ibr enerer 4 odev § den

tobenben Fluthen deé anfgefchroollenen Rbefns

‘in cinem (dwachen Kabn tros geboten habt,

foldhen Fluttien, vie ench ohne Deffelben und

| euever Ruder Hilfe taufendmal in den Ubgrund
| hevunter gemivbelt , verfchlungen und wieder

ausgefpien Gatten.  Warum fagt thy nun nidt ,
das fen vem lieben Gott fein Waffer verfuchen 5

un® wetl ipr fo fetn Wafer verfucdt, weild -
- doch fmmer verfucht fepn muf, worum wollet
| 1br den andeven Lenten die Freude nidt lafen

ihm auch feine Quft su verfuchen ?
Subje. Ad) was Herr Bfavrer , mit ihm if

Doy, fowabr Golt lebt, gar nidit gn difputis

ten, ev madyt eined uwe Konfuf , und wenn
unfer efner nicht {o fudivt i, wie ev, fo meifi

1 Mman doch andy) was man weif: g
Heiter. Wenn man ad, wag marw wetff,
falfd) weif, fo ware g viellefdt beffer, metn "
Heber Sdulge, man wifte gar nidts.
| mal Batten bdann bie;emqen die etwasd wiffen ,

Eins
uldht fo evfdrediiche Minhe den Lentenn wWahre

Begriffe epsubringen , und ifnen ihre Vs
| Betheile aus dem Fopf Devausgubafpeliy

Balentin, Elanb ev mir doth e Wort

Hevr Pfavver , wasd ev gefagt boat, fcheint

miv vedit ovdentlich, aber boch muf id) ibm
fagen , daf das, was unfer feliger Herr Pas
fror immer fagte, faft eben fo.tlang als wag
ver Sadhbor Gdyuize fest faaf.
aber Do) ©ag aange Gtievhofen , Yag unfew
felig verfiorbener Seeljorger ein Hauptgelehee
fev S#aan wav. Sy will i nuw damit
nidht abfpredhen , Daf er aud) envas weif ;
aber wavwm iff alles was er welf anders?

Hetter. Mein lieber Valentin 7 es glebt

Des Wifens viel in ver Welt, und wenn wie
ales lernen voollten , was su levnen iff , fo
wiirde Dethufalems Alter  nicht 5uretd)en.
Diefenigen Wiifenfehasten, weldhen devr verftors

bene Hevr Paveer oblag geboven gar nidyt

in diefes Fach, und fhvantten fi h faft alletw

auf die Kenntnif altey Spradyen- ein ; infos -

fern fie in Die ®ottesgelehrheit Einfluf haben
Der- Jnnhalt unfers Gefprachs, und dev gangs
Hdye Drangel an Senatnifien vlefer Art bey
eud) , die endy auch unndp fepn wirden , evs
Tauben miv nidyt mlt eudy M unterfuchen, wie
yoeit ev es Dicvtn gebradyt Habe 5 aber fo_ viel
weifi i), daf ex alle deutlichen aufgeflavten
Begriffe unfever Jelten bafte, well fie nidt

von feiner fungen” Jelt (wie ev s nonnte)

waven.  \m meinem Gefprad) von des aeroffds

tifcyen Mafchinen ein Ende ju machen , will i)
 nuv nod) Yligufeisen; Daf Hevr Branchard ein
Frangofe , weldyer fich einige Jeit in Emgeland

tufgehalien, und eine Reife von Dower nach

“Galais tiber den Konal gemadht haty weldyer
6 Stunven Dreit 6, nun audy fo oeit mif”

Leitung ‘eaefen Mafhinen  gefommen , daf ex
fich bon feimr eigenen Wohnung empov gehos
Be, 3wen Frauenzimmer 7 weldye ihn begleltes
tem, fede Da ausfehte wolin fie perlangte; nody
eine Bromenave (n die hohern Reglvien dev Luft
madte, und vedn ju Jedevmanng Berwundes
rRng fecb mtt feinem Ballan den gleidyen Ot

Bicdevlieti , wopvon et fidh guerfk erhoben hatte.

£ 3 Sehulie,

',_/ 5 ¥
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Gcl‘)ufse Sa wenns nuy auch wahy wire,
Heiter, %J)t pie  fhimmen twegen dlefer
Begedenbelt alle dffentlichen Bevidye fberets,
fonders aud) iy guter Freund von mir, auf

© Deffenr Wahvbeitsliebe idh mich volfommen

veviafien Eann, iff ein Yugensenge Davon ges

“yefen, und feine Eyiblung Formt Hoifons

men mit den andern Nadyvichten uberein,
Biellelcht hat noch Leine Erfindung v qe

fiwinoe Gdritte su ihrer Bervoliformning
gethan,

€s iff evflaunticy, daf man fdon in
Feit vou el paay Fabren fo weit mit Qettung
pevfelben gefommen iff, da' man dodh ‘gleich,
im Anfang faft soelfelte, ob es moglich fey
jemals Blevinmen chwad su - leiffen s—aber dev

'6:f)épfer bat denen Dienfchen aufferovdentliche

%a[ﬂgfeifeu 310 THeil werden laffen, die, wenn
man nicht t2lpifcher Eigenfinn und Dummindt

dacein menget, oftmals Snefeum;rttte aehen

Fang, /

Bon Freland Gevidytetnan , Daf efn mit Eef:
men Piloten verfehener Ballon groffes Lnheil ans
gevidytet, und faft efne halbe Stadt in Braud
geffedt Babe, und am vovigen Frentag hat

- man Bler durd) den Hevvn von Maifon-Fort,

Hauptmann von der Kavallevie und Sehn
eines Sdbiffstapitans vom erften Rang, evs
fifven , Daf der Hv. BVilatve du Rofier ,
nacdhdens ev UDends botﬁct benachriditiget
wordent , -daf der Wind qinfiig feye , an
ben Ort fid) Hinbeaeben Gabe, von dem ev
hinauf in die Hohe ffeigen follte. Bovans,
um fid davon su verfidhern , batte ev elnen
Eleinen Ballon abaehen lafens da aber devs

felbe tie Richtuna nicht gegen dem MDieer ges
‘nommen , o Hatte ev, etne Welle davauf

ebiren gwenten nachgefchidet, der den Lauf
nady dlefemn Element genommen. Dem ju-
folge {didte fich nun, wie Here maifou'%ort
ev3aBlel, der Heve du Rofas an, mit fpis
nem Freund, dem Heve Romain, eluem ans
dern Phyfier , die Reife su wagen. Cr
Maifon-Fovt elbf , Gatte alle Bercdungss

>

m(ttef besfudyet, baf fie irm auch mitnehen \,

michien , aber umionff, weil die Gallevie

dag Gowidhe von einem Dritten  unmdglich

batte evivaaen fonnen.  Die beeden evffen
sjmzeﬂ [)atn.u fich nuv von ihm ausgebetten,
Baj v bev Dol Sfatt thre Abreife, und
vofe fie abgelofeit, $

per Serv du Roffer fein Lufi-Fabrsena, tn
Hugefihs von mehe bann 20000 Menfdyen

beftiegen , Batte cv fich -3u elmer unermedlls -

“hen Hoye Binaufgefdroungen ¢ Das BValon

nafim anfasglichy felmen Lauf gegen dem

Meer, fehrete aber unvermuthet wieder wm
und ev Datte <dag Qand unter fih. Damy

liefe fich auf elnmal ein widriges Getofe hos

rm, woranf die Luft-Mafchine auf vas flacdye

Land § vievtel Meifen von Boulogne hevus

tm geffivset. . Der Hovr Pilatve (F in dev
Gallerfe tod gefunden worden, naddem fein

sevviitteter Kopf viel Blut verlohren , und

der Dagen glefdhiom gevfprenget worden :
Serr Romain athmete nody, und Hatte Seles

. gen[;eit gehabt einen Banven , der sur Huife

herben geloffen, Den der Hand pu faffen
abey ev ware serfimmelt.  Das Ballon iff
i der Quft gevborften , und diefes rolrd dev
Ausirodnung jugefdrieben , da ¢5 eine fo

vem Unglad , das iGm begegnet, eine {dhware
s¢ Bovempfindung’ gehabt.
er fn die Hofe geveifet , fein Teffament
meid)eﬁ ev eluem Notavio von BVoulogne
uﬁetqeﬁm €s witrde daffelbe mach feinem
ungludiichen Cude vevfiegelt, —- Das traurl

ge Schidfal diefer beeden Ungludlichen dorfs

te wobl auf alle Cichyaber dev Luft Reifen ¢bs
nen lebGaften Cindrud maden.
Hevunterfallen des Ballons gefhahe uigefahe
cine Stunde don Boulogne , WO Die ganie
Stadt (n Beflrsung qevieth.
Gdulse. Da Haben vir’s! bal’mﬁen mir’s'
— $eiter, §hr habt nichts metn guter 6%!‘&&

o ‘ ‘\,".

evtitnden madyre. i

Er madyte, ehe
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¢ ift nur Mangel an Borfi i)’ uny fait demt

gen, - Wie mancher Badofen Hat {dou ganse

| &tadte in Brand qci’*gﬁt ? und Badofen dacht

| tdy/ fied doch wobl gu einem simlichen Brad dev
| Bolltommenkieit gedéehen. Lind die Scllfffabre!
4 yofe viel SHulliones Nenfden hat fic nicht fdon
! pas Leben gefofiet 7 S weth , taf Sdiffe im

Sturm durd) Benwvejriofung in Brand geras
then find, Da§ fie fich von ihren Anfern lodges
riffen haben, dad fie, gleld) feindlichen Brans
Dern , Haven bes Friedens fn winaus{d{chlichen
Brand gefiedt babvn 3 docy wod Braudt ed
mebr ! die niplichfien Crindungen fonnen phofi-
tatifdsed Unali Wuldj Berwahriofung anvid-
teir, audy wenn fie suin bodyften Grab der Bolls
fommentelt gebracht roorden find. Unverninfs

| tige Qenite Dabenfo einen feueridpvangern Lufts

Brander in alle Weli aefdyidt, obhne eine mitrei
fernve Perfon g,uchben; die allen Sufalen freus

4 yen founte; jie baber cin Sdiff ohne Steuers

mann abfeeacin Laffen, if fichs alfo su verwuis

pa man eimnal fo weit qefenmomen iff , tebe i

vid felren, und obne Roih etliche Ries Pae
hier ober Balien Leinvdand in die Luft fliegett
Tafen; va fic, indem ¢5 bod) bep (bnen nicht

Pavauf obgefehen & , ferneve neroﬁamd)e

Kenntuiffe su erwerben , fidy begniigen Eoune
ten. Selfenblafen sit maden,

darum fiad fie plogidh ge-

fraft worden. (€in Offisier mit 5 Parn

Helter. Ein fonderbaver Befuh far unfey

1 friebliches Stievhofen nafert fih uns da.

Gdiulse. Gott! was yollen die!
Claus. ©le werdens ung fdhon fagen,

. fagt.)  Berseiben fie Herr Pfarver, o
i fie tn ihrer SHube auf einen Ungenbiid

%mtgang der Cifindung feinen GSdyaden buins

- Peren , wenn das-Ding Unbell anridytete? und -

| nidht by warim gewiffe Lente noch (mumer
1 s ven erfen vnvollfommunea Berfuden ju-

Sduize Boffen! a’lfﬁ Pofen! Das waren
- gewid goitife Leute,

nabert fich der Lunden,) |

fﬂ,xex. (Nabhert fich Heitern, orufit hn, |

““d} Fabe Bier cirten (hriftlicken
Gie werben felbf

fioven mud,
RBefep! von der Jtegicrung.

an der Yuffdrift fehen , va§ v (v Sitwefets

Delt bes Heven Umtimanns vou thnen erbvodhen
yoerden foll. Sun gobe id) vernommen, terfelbe
fep fm Nuenthal, olfo Laben Sie vie Gate.
¢ Sgeutcr. Cerbricht den Brief und Ueft vor
d

Dﬁ'nsier. Qefent 619 nur faut, Sere Pfaws
rer, Denn s iff su gedermanng Berhalt,

Heiter, (Hefit:) Wiv- ven Goites Gnaden ,

. f. w. thun Blemit fund wud gu Wifen ,

‘saﬁ , ba Dev vor ciniger Jelt in dem Dorf .

Gievhofen verubte Frevel an der nuglich und
mit unferer hochften @enef)migung evvichteten
Wetterftange. ---

Gemlge. (il fich fortfdﬂeid)en) ;

Offigter. (Zu den Solbaten) halted et
Mann da ¢in wenig.

Gdualze. Um Gottes WBillen ! laﬁt mid

gef)n, ich babe su thum,
~ Offister. Belichen fie mcitcré i lefen
Heve Plarrer.

Heiter. Dhrch den dafigen Gcbuigm Anton
sﬁornt}aupt perubt worden ; Wojl doun er,
Beter Buchenbolder hme dem Hovrnhaupt mit
SRath uud That beffmiglichft an die Hand ges

gongen ftp 5 fie audy die Wellerfange von

einander gefagt , 1md vag Holj gethellt batten s
Ai8 geht unfece Willens Miepnung und Befehk
dabhin, Daf befagter Sdulze von Stierhofen,
er moge fidy, on weldhem Orte unferer Rans
Yen e intater wolle, betvcten Ilaffenn . augens
blictiich in Berlaft genommen , nnd nadh un»
ferer Sauptfiadt wob! verwahrt gebradt

werben; damit er mit obgevaditems Holsdied

%udwenbolbar tonfrontivt, und nad %eﬂn‘\en :

ver. Cadbe epemplarifch beffraft werden mige.
AGum 1.

Ghuly. Ah um @Qtttﬁ Barmbersigleit

$Herv Plarrer , feg’t doch eln gut Wort bey

der Regicvung iy mich eln, ih will mid

anch gern Defesm,
. 0 Seitery




— Hetter. Dad werd {4l ind Bithe HeR
Heven Lientenant die Beftelung meines Briefd,
ve i) augenblidiid) fdhveiben werde , an
i Dinifter gradigt uber fich su nehmen,

- Claug, Nun : nhmmt ef mit diefem Henchs

| lev ein foldies €nd. ;

e yortreflicdhe Sohn.

“ @ined dev Berelichten Beyfbiele wahrer Eindli

dher Liebe , weldhe fich gugetvagen; hat bey me

ben ®Bebanten bHevvoraebracht, folche hicr befannt,
und jedem gefulhloohicn Dlenfchen ein BVergnugen
s machen. e niedriger der Stand drdienigen
Aff, Dev ¢ine edle Handlung audibt, defto fehdner
ift felbige, und verdicnt deflo ehender befannt ges
madt qu erden. T, S
Sn ciner Proving Deutfchlands befande fich) ein
Bauer ; der durd) mwiederholte -Ungludsfalle gang
ui dad feinige tant, und in die durftigfen Ums
ftanbe gefetst wurde , (o daf e fich auffer Stand
fabe, bie von ihm geforderten Steuren und Yufs

Tagengu begablen; biefer unglictliche Mann hats

te bier Kinder , davon bas altefle, em Sobn
pon 20 Gabren war, der durch die bienach bes
fehriebene edle Handlung bey allen fiihlenden Hevs
gen Hochachtung exiverben 1wird,

Ridyt binlanglich wave e , (nadhdem dev un-
gliucliche Bater feine Hitte und Handgerath vers
taufen mufite, win die Abgaben ju-entrichten, die
in diefern Land - die Unterthanen ® havt duvuctt,)
und die gurnicftehbenden Stenven gu beyaplen. Dev
Parte Paan , der bicfe Steureh cingugichen hatte,

‘war uneebittlich ; nicht dev geringffe RNachlaf wue-

Ve ihm gugelauden. Da nod) eine betradhiliche
Gumm feblte ;, o fRate man iHm 2 der Befehl
Ded Fueften fev , baf ev fo lang mit unter Den
WDiffetbatecn an der Erbauung eined neven fuvfs
lichen Luftfchloffed avbeiten {olic, Bis die noch fehuls
Dige Summ abbesahit feye. Das. Weib mit Len
fleinen Kindevn aber follen fich durchyubelfen (us
chen, wie fie danten,  Diefed Urtheil wurde ab
fobald vollgegen, Der BVater wurde, gleidh einem
Pilfethater , an bie Kertens gefedvioffen, Ddie iibris
gen aber , ungeacht ibrer FThvduen , aus demn
.C;muﬁgmegeﬂuﬂ’cm welches ihnen nodp feit ibrem fels-
ten Unglicf ju cinem elenden Jufluchtdort gedient
batte. Diefem trauvigen Augenblid Cawme der

caltefte Soliny weldyer fugge Jeir abwefend ware,
- und Hllfe bey naben Verwandten fuchte ) aber
~Reiber ! feing gefunden Balte, wicker u ftinen Cle

- ftéudig.

,fR @in entfeklidier Bl e Das Hers e

ned gutgeavicten Rinded, frinen Valer, welder
pon Kuiuner und Elend gu BVoden gedrudt ,

-blaf ; magee und in Fefjeln gefibioffen gu fehen,

wie et von fanem Wb und Kevern AbLied

cmimme o bie auf ibven Kieen, mit Scluc Bew

und Ehrdnen , it gefaiteren HAauden, den Bolls
bringer der fLirfilichen Berehic fiehen , hnen nodh
jelt gu verfchonen 5 wie er dicjed fein IWeib 1
teoffen fudpts  wie co gelne Kinder gum  Gebet ,
und Geborfam felbt gegen: den Flrften, evmabhnt,
1nd befonders Deri Sobn wvon 16 Falven cine
fcharft . baf er feiue Puiter mubt verlaffe ; und
mit ibr fur die fuagern Gercdiwifterte Sorgen hels
fe s daf v Diefen Bater, ibr Bruver, b Sobn,

ibr Berforger, feyn wolle. “Sn diefen Augenblick
fam Der dltefte Sobn u-ihnen. — Jein! fagte

- Der vortvefichite der Sobue! nein! mein Vater,

foll Diefe Leiten nicht dulden ; feine Krdfte fiud
nicht gureichend Dicienigen Aebeiten su vollbrins
gen, Die man von ihm fordect. T babe ftacke
Aeme und ecitten jungen gefunden Leib ! Fch biete
mid an, feine Feffeln fu tvagen, und feine Ave
beiten ju -vervichten , bis ich durch felbige feine
victandige Abgaben begablt BHabe, ) bitte
etich Dringend, nchmet mich an; nehmel mich in
die Stelle meined Crdntlichen BVaters auf, und
laffet meiner Ptutter und meinen jungen Gefchwis

ftecten ibren Mann , ibren Vater, ibren Verfore

ger.  3br feyd fonkt die Schuld an dem Tod
meiner Putters und wer wied fid) dann meiner
armen Gefdhwifterten annehmen? wer wird fie evs
ndbren ? wer wivd fie vor Laffern bewabren , und
auf dem 2Weg der Fugend fubren? wer witd |ie
$u mulichen Penfdhen machen? -

~ Die Rede diefes jungen Menfchen machte ends
lich foviel Eindrud “auf den Steuweveinnehmer,
Daf ev fich exbavinete, dem BVater die Feffel abs
nahme, und folche dem Sobn anlegte. Diefer
eble Jungling fiel Bicvauf feiner weinenden Dluts
ter wi den Haldg, bier , licbe Mutter habet ihy
meinen WVater tuont ! ownd iy, meine Gefchwis
fterte , cuern Werfovger ! ehret und liebet fie be:
Pein lieber BVater , foraet fo viel moge
fich , fiiv cucre @efundbheit, denn von felbiges
basiget alles ab,  Guer fummervolles Leben wiies
de -mcine von Gram und. Heviendeid frankliche
PMutier ver der Beit ing Grab bvingen, euch enes
re fciden vergrdfeven, und meine licben- Gefchwis
ftevce in dadg grofite Elend perfehen. Cmnannet
enc, licber Vater ! Gott fann und wiederum
belfen ; wnd und fegnen , wana wir unfer Letden

\ 205 : -~ gedulkig
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geduldig fragen. Der Beamfe vif feht feineh
_ Gefangenen weg, : S

. Die ungllictliche Famitien fuchte nun Hilfe bey
einem. alten Freund , weldher felbige aufnahm,
Dicfer Freund evinneste, fich noch mit Dantbars
fet , Daf fein BVater, welcher ehedem aud) avm
gewefen, bicle Butthaten von diefem nun ungliids
lichen Mann genoffen, und dag felbiger ihm feine
< JeBigen befferen tinfiande grbftentbeils ju perdane
fen Babe.  RNun reifete dev Sobn mit andeven
Gefangenen nad) dem Lutfhlo§ ded Fiivften ab,
Cr avbeitete unter dev Aufficht ded bicriiber gefeks
fen PLtanned mit vielem Fleif und Eifer, weldes

. Dald ‘von diefens benterft wurde 5 und er gewann
ihn, durdh® feine  fille Yuffiaheung fo lieb , daf
er thm jeden Tag eine Stund michy alg feinen
Pitgefangenen  gue Rub lieffe.  Er wanve diefe

- 3eit Dasu an, bag e in den Schlof felbfien - um
elnen geringen Yohn diejenigen;Aebeiten vevvichtete,
welche fonft von den unievften Bedienten gemacht
weeden olien. Sein Fleif, und fein Treu wurde
audh biee bald bemerEr, und er machte fich dadurd
fo beltebr, daf der Oberauffeher der Gefangenen

i den  gangen Nachmittag fchentte, ESutpuctens.

De Freude belebre ihn nun -, ald er diefe fonders
bave @nade exbrelt; und diefe Ieit wande er gang
Heh Dazn any, nod) mehrers gu vecdienen, und
Dag Erivorbene feinen Eliern guzufenden,

Schon war er pvep Fabhr an diefem Ort, ald
er enied Taged Leuce anfommen fahe , die er ju
fennen. glaubte, . 3

Wad wied meine Selichte fagen, wann fie
mich untec. den Lebelthateren avbeiten fichet? Er
fabe gwm Himmel auf, and fagte: follte tcd) mich

Diefer Bande fchamen, fiir wen? oker woflie?

trage i) fle andevs, ald fiur meinen licben BVa:
tee.  ©ort, der aligemeine BVater ;- fichet von
0ben herabd , und bhat mein Schrcal beftimmt ;
€r Dat ja meine Leiden evleichtert , da er dag
Hery ded Uuffebexs fo gelenfer, daf id) meinen
Cltern nod) v meinem Elende habe beyfpringen
Eoitien. :

Die Leute Famen immer ndber , wdahrend dem
v diefe Betradhtungen machte. Eine junge fibhr
fchone Weibdperfon ndberte fich ihme unt emem
Mann , weldper ihr Vater 1 feyn fthiene, Ee
exfannte in tbr feine Geliebte , und ihren BVater ;
mit thnen €ame noch et flngerer Mann , wel-
Qe fich fehr um Die Geliebte ded Gefangenen
bemabte, Run-denfe man fich die {hrectliche Lan
ge .t Deven ev {ich Definden mufte. Sie erfann:
ter ihn nicht, obfhen fie nahe bey-ibme fch bes

P

’:t*‘, §

_ meby trennen; dein bortecfiches Hers ift miv Buiegy

fanden ) theild foegen feine Befonbews Rlefdung s
theild_wegen feinem von dev Sonne verbrapnten
Beficht. ~Selbft* feine Geliebte fannte ihn nidyt,
Da er {o verandert wate, €r war jest nicht mehi
Dev fpone, blihende Fungling, dev er war, ald
e noch bey ibuen iin Dovf wobnte ; doch fie
follte_ibn cx€ennen , und das auf die tihrendfte
Weife.

Der Oberauffehier Fame mit einem betagtes
PMann anden Ort, wo der. Gefangene arbeifete.
Kaum war e nodh-einige Schritte entfernt , (o
erfannte er ben betagten PMann fir (einen Vatery
und cilte ibm in feinen Feffeln entgegen, Dented
euch felbften Ddiefen vubrenden Auftritt , wie fich
ber Bater und Sohn umarnien ;- mie von heiden
Seiten die Thranen fieffen.  Aled was fih da
befande , vevfammelte fich um Diefe beyde hevum,
Das Madchen Eannte den alten Mann ald den
Later ihres Geliebten, vevwunderte fid) aber.
daf ev Diefen vermeinten BVevbrecher fo berylich
umavmete.  Sie nabet fich dbem Alten, und fragt
i e ob er diefen UnglicElichen €enne, nnd mwee
er fen? ed it mein Sobn , vief er vpll Freude,
und diefe Bande trdgt ev fiir mich). Jrpt ergehite
er ihuen alled was vorgegangen, und fagte: daf
ev nun Comme ibn abauldfen, und dicfe Banbde,
Die ihm Deffimmt waren ,- und Ddie fein Sohn
ubevuommen , fich anlegen gu laffen,  Kaum haste:
ber alte BVater auggeredt , alg dag Madehen feis
nem Gelicbten um den Hald fiel, und audyief ¢
miein theurer Freund ! von nun an {oll ung nichis

Dafi ich nnt div Jett Lebend glucklich feyn werde.
Pun wandte fie fich ju hrem BVater, bat ihn uwm
feine. €inwilligung ju dev Verbindung mit dem
Gcfangenen.  Der Pann, Dder begittert wave
geriihr duvc) die fchone Handlung Ddiefed Fiings
tings , willigte angenblicklich ein , umarmte den
Gefangenen ) [egte beiden Hande ‘in einander ,
und fegnete fie. $

Bou diefem Augenblict an vergeigte der Obers
auffeber bdem edlen Sﬁmﬁng etne beflere Woys
nung ; und bevichtete dem Fuvften diefens WVorfall,

€3 vergiengen giwey Tage, (o fame der Fuf
felbft. Fbme wurde die gange VBegebenheit evyehlly
und ¢8 entfioffen feinen Augenw Thranen des iins
muths , weil den Firfen , oftmald ohne ihy
Wiffen, (ofhe parte Behandlungen ihrec Untews
thanen auf ihre Redhnung gefest werden, Gy
forach s G will das Berguniigen haben Ddiefern
edlen Sobne feine Bande b abgumehuien , brits
get feinen Baser ; feine Gelicbte und die lb;oaugn-

; L]

S

A —

fhan find , g miv. Der Befehl ded Fieften
wurde alfobald befolgt,  Hier, fagte ev ju dem
®efangenen, hier ift dbev Schauplag gewefen; wo
b vortreflicher PMenfth , in BVanden gefchmachs

gt , Hiev an diefem Ot foll Ginflihro deine Wols -

nung feyn, aber auf eine gang andere Mt,  Hier
foll euch ein bequemes Haud evbauet 1werden, und
hundert Diovgen Landed fchenfe idh) euch dagu,
fir encdh) und eucve Nachfommen , und ‘jweys
taufend Gulden follen euch aus meiner Schass
Fammer ju Cinvichtung eured Haudwefens gejahit
Werdelr; bievauf nahm er dem vor ihm Euieenden
Siurgling , i Gegenvart feiner Hofiinge , feine
DBande felbft ab, und fprach: Lebe lang , vortrefs
lichfter Sobu ! lcbe lang in den Yrmen Deiner
Gattin, fo glieflich ale du e8 verdienft; du wift
gewiff Der befte Ehemann und glucklichfte Vater
fepn, — Und fo machte der edle Fhirk dag Unvecht
wieder gut , durch weldhed dicfe nun  glicliche

- Familien s das grdgte Elend wverfet wurde.

Dewe Avt Redhnung su fordecn,

Beter der Groffe, Kalfer von Rufland ,
der auf die {uneve Oefonomle felnes weitlaufs
tigen Reichs eben fo aufmertfom war , alg
ouf das politifche Soflem im Gangen , und
dev fich su Beobachtungen bevunter lief, die
vielleicht mancher 41 niedrig fiie die Wiirde
eines BVebervfhers ver Rufen gehalten Gitte;
und obwopl ev in feinen Staaten die Fas
brifen und Manufatluven aufjurichten aufferft
Bentiihet wave , und gevne fabe, wann die
Reichen und Groffen fich durdy einen anfandi-
gen Pradt Hervorthaten, (fagte oft: die Kleid
devnarren fepen nnplidy , voeil fie viele Men-
fdhen befchaftigen tmd erhalten ) BemerEte :
daf einiche Herven an feinem Hofe fo groffen

Aufwand madten, dles nach feinem Bedun-

fen, {bv Einfommen weit uberfiegen. Er for
derte etnen von dieen Herven in fein Kabls

net,<und fragte ihn auf ewe fehr vertvaulis -
. the At wieviel {bn fabriich feine Haushale

tung foffle? der Rufe, dev vielleicht in fei-

fiem gangen Leben jum ecflenmal auf diefen

Gevanlen gebradit wurde , entfechuldigte fich

mit vev Unwiffenpeit, wnd bat den Kaifer
s /

“eift

- vedhnen.

tm Crlaubnlf feinew Haudholfmeifer su ru.

fen ; weler ihm , ofine Sweifel , fogleich
elne Bevedhnung daviiber machen wurde, Dy
olfo nicht elmmal was du  jabhelich
braudhft , vevfesite der Kaifer; ich Hatte dich
fur einen verninstigern Mann gehalten. Laf
fehen, ob wir diefe Rechnung nichi feloft mas
hen tonnen 5 auf einige Hundert Thaler mehr
pder weniger oll es- ung midyt anfommen,
wir werden doch eine Sauptiumma Hevaus
bringen.

Dev Edelmann mufte fidh su dem Kaifer
an den Zifdy fefens und nun fieng diefer an ,
ibm alle feine houptfaclichffen Ansgaben nodh

vem Berhaltnif des Aufwands , den e an

den Bedienten , Kleidern , Gafievepen, Pfevs
den o f. v, madite , vorguvechnen. Der
Saifer nahm alles auf das bifligte , und
bracyte doch elne grofe Summe hevaus, ber
weldhe der Ruff evfduad, ob ev gleich nidhts
Dawidey elmvenden fonnte.  Nun wollen wiy
auch elnmal—fehen , fuhr der Monavcy fovt,
wie hody fich) delne Cinfunfte belaufen, Diefe
wufte det Hofmann nody fo glemlich su bes
v modjte aber auch alles auf dag
genaugﬁe bevfesenr 5 o bradhte er dody faum

die Halfte von dem hevaus , was ev su feis -

en Anusgaben gebrauchte. ? 4
‘Dev Kodfer fahe dem Beffnrsien Ber(dhwens

e mit einem BUE (n die Augen , der hm
nicdyts gqutes antandigte 5 dfefer fieng an auf -

Ausfluchte su Denfenm. Peter leffe hm aber
feine Jeit Dasu.  BVofewicdht! fagte ev gy (bnr,
du berriegft alfo mid) oder meine Unterthas
net,  Und in dem Augenblicf ergrif ev ihn
bey den Haaven , und firafte ibn , nady felner
gewobnlichen Art fo nachdriclich , vaf der
erfdhrodene Ruf fich fawm anf den Fifen evs
batten Fonnte.
der Kalfer felpe Strafprediat, und Io§ div
pon deitem Haushofmeifer auf eben die vt
Redinung ablegen. - Lernt aber belde ! daf
wan nidhe mebe vevthun foll , ald man einjue
L2 wehmen

Gebe febt bin , fo be(dlof
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AeGmenBat, unddaf devfentge, weldher anf th

Foffen feles Seven oder andever ehrlidhen Leute

- Gtaat madit, ein eberr o frafbaver Betruger

ift, alg der Dieh , dev mit metne Kofa beffiehlt,
- ober der muthioiltige Banlerotiever , den unfeve
| Oefese auf die Galecren verdammen,

Der gute -Oe¢fonopnt.

S elnde Stadt war Godden Ovtd elne ol
CTeBte g einer Slvdhenausheferung Gewifiget

worden. Die Emfammler famen in ein Hous

- bag bePanntermafien einem velchen, alien, tedigen
- Hevengehirte. Unten an dev Treppe hivten fie
- {hm folgendes Gefprach mit feinerKochin Galten:

o S weifi nicht, voo fie pindentt ? Davias fo

5 find aber alle Domeftifen s nimmermeby auf dert

- Borthell ihrer Hevefhafien bedadht. Sie wird

» i) nod) gang visniven! Soldhen \langen

i » Sdwefelfaden g Feuer su werfen ! Den hats

» teman wobl uod) rosmal Brautbm Ednten ™.

© Die Kofleliiever belufigten fich fehr (Ger biefen

- Gtreif. j
- fagteder elnte, DieTveppe binauf 1 freigenr; da
- fiehtdoch wolbl efw jeder , daf nichts
- Den wevden. Mages doch , fagte eiim andever vou

- Bang haben.

Das iff woll nicht dev Bhife werth,

Den Heven 3 wiv werden Luff genitg fir unfern
Sle fandenibn tu einem Aufiug,
dev ibre von hm gefafite Meinung su Geftatigen
fdhien s machten {hren Slutvag , in dev feffen Gue

yartung , vaf fie dem Hergen diefes Gelsigen

Beinen R fenning abdringen wirden. Er gleng,
ofne ein Wort 51 fovecdhen, in eln Kabiner, Fam
yoieder , #i1d saflte (hnen 1oo Dulafen dar. Sm

- duferfien Sefaunen cuthielten fich diefe Hevren

‘picht, Jeichen derBVevivundering blilen ju lafen,

um deven Creflarung der Hausherr bat, Sie ers

_ gablten iGm treubevsig, wad fie gefivt / und davs

ouf exwartet hatten, Sy Gabe, fagte e, melne

- efgene vt ju {paven und aussugeben ; elne unes

fEust Die anbere, und bepde qenngen mielnem Sea
faomat, n Abficht der YWoblehatigkeit,

| evmwarten fie alles vondenen, die gut3u
- tibevvechnen vevfiehen,

\

Witd geges

Die foahre Sreunbrd)aﬁ
Ein junger Menfeh, weldyer die Befbe Aufers
slebung genoffen Hatte, grofe Relchthlimmer,
und ein guted Hevs befaf , fich aber duvd) [chlechte
Sefcllichaft alfo verfuhren lefe, daf ev volls
Eommen alle PAiditen vevgaf, dieor fich {elbf
und feinem Nebenmenfchen fhuldig ware, ju

- Diefem Eame c¢ined Tags- fein gevoefener Qet)rer'

und fagt eguﬂ;m Somm, mein Freund ! idy

il dich fn efne dev Geffen Gefellfhaften filren,
aliwo du 0 elner Stunde mefr Sutes , als du
i vielett Sabren bey Deinen taglidhen Freuns

-

den, lebynen wiefEs fafite (thn Glevauf bey der

Hand, und gleng mit Gm fovt. Sie traten i
ein Hansd 5 feln Lehrer tuﬁnte ihn in Das dritte
Stofwert , und bfitete die THIle cines Jinumers.
Hier ; wenn meine Freundfdaft dle nidye
aleichgultig it , (o Ditte {ch dich iy nacdhjus
folgen, Gang dunfel wave es hier; ev falhe auf
einent elenden Lageveiner abgesehrien fungen
Swenfcher, welchen ev al8 cinen von feinen ehes
maligen lederlichen Freunden su Cenmen ¢loubte,
Diev , fagteer s {oRft Du fo lange verweilen, big
vicfer ausgefampft Hat. Rur nody efne %icrte(-
fiunde , und cv fhlummert in ein andeves Leben
ber. Giche thn da, den Gefellfchafter deince
Rusfhwelffungen! fiehe {bn an, vie er gang
enifellt iff; fiehe diefon Todes{chwels auf felnes
&tirne, betaffe feine eisbalte Hand, hore feine
Geufger, und ef entgeledeinen Augen felne ents
feglicen 3ucfungen nicht. Den Eindent, weldhen
Der AUnbUL feines feybenden Freunded jost auf
Dag Hevy dlefes verfislrten, und allenLaffern eve
gebesien Singlings macste , benugte fein Lebrer ,
fein aufeichtgfter Freund. Sdyon vielmal hotte
er {hiie Eraftige Borftellungen getham, und evs
mafnt , feine Safiecege ju pexlaffens aber alles

mal oGte Bvtung. Sest aber witvlte disfes trays - -
~ tige Schaufviel fo lebhaft auf 1Gn, daf ev fich

entfchlof fein @eben su dndern. BVon diefem Ants
qenBIif an Gefolgte ev Den Rath felnes Lebrevs,
ind wurde gebefierts jest it ev einer von dest
Deffen ug}g tugendhafteffen junger manmg‘.

¢
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Die [lecht abgelaufene Maufeiagd.
Folgenve Begebenbeit , welche miv efn Freund
o138 vollfommen. wabv evgedlE , seuget wie eine

~ Derrlidie Sady, nody heut su Tag, ein gutes

Gewiffen fen. Sn einem avtigen Dovfe, einfdhe
Stunven von der Hauptfadt, fam eln Milley
siclnem Beder wm Korn ju fafens ju dem
End glengen foldhe mitelmander auf den Korn-

9 Bodess, bemerflen aBer bald, daf die Jaufe in

glemlicher Angabl fic) allda elngquavtievt haben
mufiten. Der Beder, aufferft aufgebradyt, daf

_ diefe unverfchpamten Thicve fich nicht Gegniigten,

ibme am Mehl und Saden, einen nahmbaf-
ten Schaden angethan su haben , fondern jest
noch fetnes Bovvath an Getveide -angrifen,
winfthte mit dem Midller aufrichtig, daf dag
gange Maufe- und Raftengefchiecht von dey
Erde vevtilget, und bey allen €. . . fepht mdchte.
Bepde fuchien eifrig den Cingang dev Maufe in
den fonit befchlofenen Kaften. Fhre Dhihe war
nichs vergebens ; jest war das betrubte Cnde
dev Maufe nahe, dann fie fanden cine von dlefen
fdhadlichen Thicven gemachte Oefnung in dens

- felben. 9ichts Fonnte fie velten. Danv, wie

befannt , find diefe vt Leute die lftigfen auf
Gottes Erdboden. Dev Miller ergriffe in dev
il etnen leeven Sak , ofnete felbigen , und Hielt
ihn vor vas Loch mit offenen Handen , glelch als
wann ev Sorn fafen wolltes der evgtiente Ve-
dev aber, alg der leidende Theil, erquif eine
Gtange, mit weldyer man fonff das Geivelde
im' Kaffen umsuwendenvlegt, und fiena untep

~ Deftigen Bevwouinfdyungen , mit aller Gewalt in

den Kaften su {hlagen, um diefe Thicve aeqen
Den nun vervennten Paf, und alfo in die Falle
u fagen. Sbhr Wretheil war and) gefproden,
dann dek Miller wollte den Saf, wann v voll

Daufe feve, an die Wand {dhlaaen , felbige |

erfchmetters , und dlefes fhone Gefra§ dem

- &, .. . wieer fagte, sum Froabfine {he: fen,

Die Thieve, denen man tberhaupt allen Bey-
fiand abfovedien wild, Batten glelchwohl die
Anftalten hres Wnteraangs gefelien, wid das

\‘.-‘

Urthell fiber (Gye Bevtilging gehort, obie fich '

lange su bevatifchlagen, ob fie tn dig Sadfalle

lnufen , und fich fodtfchlagen lafen follten, vearifs -

fern in der Eil einen andern Weq, alg den cins
3\igen s (hrev Rettung. Schon lange balten fie

- anf ber Seite des Kaffens andere Oefaungen,

dtiech vie fie nadh Belieben aug- und elnigehen

fonnten, Cund gleid) vielen SHienfchen , weldye
oftmals fih an Ovrten Befinden, von desien fie

ungefehen wegsnfchicidhen winfden) gemadt,
Durd) dlefe alenaen fie auch jost in ihrer aufers
flen Noth, und pwar obne vor ihren Fefnden,
e Beder und Mitlley, gefehen ju yerden, und
fiichteten fich cine feve fo gue fie Fonate. Endlid)

ward man fie gewaby, aber ju fah 5 und
nun gleng das Fluchen wievir von newem am

Bioglich forang eine fhvarse Kabe, die man
tuvd) diejes Gelavm aufaerwelt hatte, von efrfem

" Tvam hevunter, und fuchte bey diefem aliges

meinen Jagen' ebwag g er[)afd)en; Die sep
ehrlidien Manner , e einen Angenblit suvor

vem Teufel ein Latyverge von gevquetfchten

Maufen sum Fribse byingen wolten, glaubs

fen mun widits andevs , alg daf ev leibhaftig

o fen, und, ( theils aus guten Gewifenstries
ben, theils weil fie einander fannten, ) nicht
trauen durfted , weldyem von {hnen es gelten
mihte, wollten der Thie sueilen , und fich,
wo moglich, noch fily diesmal vetten. Tn dicfer
Angft ftiysten fie iber die Safe, die fie felbft
auf den Boden qeworfen, als fie jum Fafen

ey Getreives Pergefommen svaven, und diefe

mufiten nun ib_neri; sum Berderben geveichen.
Ter eine purselte uber foldse , und von da die

Gteige herunter, und traf im Fallen mit dem |
Sonf auf den ungewandten und wohibe(chlas

geren Schu des andern, daf ev gepwuingen
war , gt dem nachffen Scharer su lauffen , und
fih verbinden su lofen, weldhey miv diefe

Die (hlecht abaelauufene Maufeiaad

fthine Gefchichte ergehit, die ich von Fort st

- Bovt befchrieben , und mit einem fehonen Sups
fertich vecht Tebhaft voveuffellen und Hier Hee

sufesen , exfudht worden bin, _
: ks Die
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Seltfame Bitte um Holg. -
Ein luftiger Bruder ) der vou dem Ehegevidhte
bon Zifdh) und Bett von feiner Fran fir pven
Jabr gefdhieden war , Cund daesan demfelben
vt gebrauchlich iff, daf, wenn eiw Many von
felnem Weibe gefchicden wird, dem Weib des

~ Manns Antheil am Semeine - Hols gebibhrte,)

aund fid) diefer ohne Geld befande, (welhes
foldhen Ceuten dfters wiederfabrt ) um fich bep
Der dringenven Kalte des lesten Winters Holy ans
sufchaffen , yud fein Junmer einheiben ju lafen),
madyte bey fich felbiren folgende Betrachiungen,
S foll vevfeieven , dadhte ers mein! anch diefess
malwill i) miv ju helfen fuchen. Mein Freund
€, .. iff Dey demn Obevvorfieher Ddev gemcinen
- Waloungen in Gunflen , und befindet fich geqens
wartlg bey felbigent; diefen will ih ein Zedel
aufchiden: davanf feste ev fich hin, und {dyried
folaendes : _ : ;
Wer vevfrievet, witd nicht alt! beut macht ¢
5 : entfeylich falt !
Bann fein Holy befommen Eann, ~bin ich cin ge.
‘ ‘ _fchlagner Mann: -
Denn du weift, ed feht gefchricben: WavE bey
' Deinem Wejb geblichen,
Deum 4 o ligher Cronfeld mein, Ta§ mich dir be
foblen feyn s :
ift der Piaun, der firr dies
~{e8 belfen £amm,
Man fagt ja gu jeder {Er‘tﬂé[ e_rﬁ,,fet) gar ein guter
_ hrifts
€ witd alfo diefen Movaen, auch firr mich, Elens
> den ! forgen.  men.
- IS Gronfeld diefe Bittfchrift gelefen , fo fibers
welchte er felbige feinem Heven s diefer las foldpe
denen Anwefenden vor , lachelte and fagte ;
loffet cuvem Freund ein Fuder buchenes Hols
anfommen, o)

Seene in ciner DOotfhuitte.

# Wo mein Sobn bleibt .- ady dev Schnee liegt
bhoch, und ev it matt! =2 Glott belohnd ibm ;
feine ALfMcht war qut. Er wollte Vabn machen
Daf nicht mehr Dienfchen verungliften: ev wollte
$Holg fuchen, und fir den fegten GSrofchen Brod holen:s
Ber vechtfhafine Sohn ) Licder Gott, mich frievt

Dannh dein Herv, der

febr! achtitgidbriged Blut fann nicht mehr warm
fepu ! wenn er nur nicht gu Hat gnentfommt, S
Will dennoch von memem Stroblager auftriethen,
Dic lesten Krafte perfuchen, meine alte Vettiielle

Cgu gechacfen, dem armen Eranfen Sechdwodens

weibe Da == @ott! Gott! die feit vorgefern mit
ibrem avmen Wuem hungert und diirftet - eine
Wwarme Stubde ju machen. (BVor ihrem Bette) €lfe,
lighe Hevgtochter e guten Viovaen ! Wie ift div e
Bott, Lafi ibren foflen Schlaf erquickend fepn ; das
cinzige Labfal der Elendben! {er {chleicht von ihrem
Bette weg, und verfucht, das Stroh aus der Betts
flefle gu nehmen, und 8 anf ihr Bette ju legen.)
Lieber Gott! mbchte ¢ nicht einen Stein erbars
men! dag Kind” liegt an ihrer BVruft fo freundlicdh
ez I8 Dattd vollauf =~ (Detvoffen) aber dodh ants
wottet mir meine Tochter wicht ) und fie hat doch
pag Rind au der Bruf - (Ev faft fie an )
Gott im Himmel 5. Sie ift eifefalt, mit dem ave
men Wurme eifefalt o fie iff todt =- dasd Kind ift
10D8 »o- evfroven! .o (Der Greid finft vor ibrem
Bette nieder) Gott exbavme dich unfer!es Yrmer
Sofn! Gott fegue dich «=s Gott tudfte Dich 2o wenn
bu cintittlt, bin audh ich todt! = fo viel fornten
nieine fehwaden finfenden Sehultern nicht mehy
tragen! -z IWie witd div bep Ddicfern Anblif ju
Duthe feyn, blutarmer Sobn! HiUF ibm 1ibers
fteben, bavmbersiger Gott! {chif ihm Troft und
Hulfe 2o und ung == die er todt fiudet - nimm
u Snaden an! . (Stubt.) ,

Oer Winter,

@er Winter fommt, und feine Strenge
Salit taufenden unendlid)y fchwer
LBetummert feufjt der Armen Menge:
Wo nehmen wiv Erwdrmung her ?

Die ihr’8 noch mittleirooll empfindet,
Wenn Sioth aug anbrer Auge weint

(]

fa

LI

et s Nt G

e gern, wenn nichtd die Hand ench bindet, - |

Den Fammernden mit Teoft erfcheint.
Hice beut fich euch au edeln Thaten

Aufs neue vieler Ynlaf an g

Crgreift ihu, newer oth ju rathen,

Helft doch, ie jeder Gelfen ann,
Crleichtert bencn ihre Biirde

Die von der Laft der Ditvftigleit,

Bor Kalt und Froft erfarven wiirden,

Wenn Gott fie nicht mit HUIf evfrent,
O werdet gern in feinen Handen
Cin Werfieng der Barmbersigheit
Sublts vecht, Bedrdngten Serifer enden
Jft gottliche Jufviedenbeit, =
g Segens
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- gefandt worden .

i vt st e,

~ Dienen {ollen,

@egenivartige

Qdee  Fan biefen

ne gwepmal ndev ven gleichen Stvich ju

| fabren ?

o

Seuersbrungte,
Die Stadt Arlon, in dan Hevjogtbum Lus

- pembueg aelegen ; ift den raten Pay vollig abges

brannt,  Qur 3 Gebdude , ald 2 Klbfter und
ein Pagazin , haben ertettet werden tonnen, Ries
Tand weif, wie diefes Feuer entflanden ift.

Am xften Brachmonat , entfluhnde in dem

Dorfe Ramfiadr, nabhe bey Gotha » cin beftiger
QBrand, welcher in Fuvier Reit 22 Haufer, 18

Scheunen und ra Stalle aufriebe, 4

Gaffet in Ober-Donphine, ift beynabhe vollig
abgebrannt; von 134 Hauferen find nur 24 ges
retted worden,

Yus der Franche:Comtee vernimmt man: daf
Den 20ftez-Brachnonat 10 Dorfer am Fuh ded
DBerged Fodaed, ju gleicher Stund und gleichen
Tags , abgebrannt feyen. Plan hat in Diefen
Dbrfern aller Duten brennbare Sadjen in Kovs
Beu gefunden , welche s diefern Ungluf bHaben
Bidher Hat man die Thatere nicht
entdbecken Ebnnen,

Den 29ften Vracdhmonat entffand u Ehris

ftiania in orivegen; in einem Pahaus die furde

tevlichfte Teversbrinft.  Diefes Pagasin war mit
Hanf, Flachs , Iheer und Schwefel angefullt,
Gn einem  Augenblif wav dad Feucr in Denen.
ubrigen Magaginen, die am Oftfee licgen, allges
mein, weil die Haufer vur von Holy gebant find.
Mehr ald 200 Waavenhaufer mit Saly, Tabaf,
Buiter, und 6oooo Tonunen Getreide verbrame
ten tn fuvjer Feit. Der Schade wird auf mehr
al8 400000 Thaler gefchdst. : ‘

Auferordentliche grofe Kalte und
. vicler Schnee.

[u Hevchenbeim amy BVogelSherg und ju 11l
vichfiein. it der Schuee 19 Schuh hoch, und
viele HAaufer find falb ganglich bedefr, (o daff Ddie
Gimpohuer geraben Wegd ju benen Dadyern in
ibre Haufer eingehen mirffen,

Nud Franfreid) (chreibt man unterm sten
Mery, daf vie Seine unanfhorliich nur Grund.
eifi gebes welches in diefer warmen Gegend nod
Bigmals gefeben worden,

- Reichnung i miv eins -
- mit. dev  Suichrift ¢
D Jug nadymadyen ; ohs

mbglich, die %Bcrunglisft_en noch ju vetten,

9ud Wien fehreibt mat untevm rften Ypril
bafi ein Handivertipurfd) ; . Ende verfloffenen
Monaid ; in dev fur diefe Fabrespeit o unges
wobnlichen Kalte, von bier nady feinee Vateys
ftadt veifen wolte, €t wollte burch fiavted Ges
ben fich su evwdrmen fuchen, aber bald benebn
ibm bic Kalte alle Kraft.  Sest legte v fich antffein.
Kclleifen ) und entfihlicf fanftin dem tiefen Schuce.
Cin Politnecht vitte wvorbep, fabe ibn wie ftavy
lieges, Demertie aber nod) cinige Lebendjeichen,
Nnftatt diefen Unglutlichen auf fein Pfeed 4 nebs
men , titte et Dason, und jeigte diefe8 dev Wadpe
bey dem evften Thov an.  Diefe fagte: was bilfe
¢ ung, Dbid wir pinausd fommen, iff ¢ tod. Ein
armer Taglopney, Der bep biefen Unempfindlichen

fiubwbde, borte ¢8, und ofne ¢in Wort u fagen,

eilte cv an den angeieigten Oty fand den Wens
fthen, und tng felbigen in dad nddifte Dorfy
vieh i mit Schnee, naberte ihn etwas dee:
Warme , und brachte {olehen endlid) vieder ing
Leben 3 darauf nabm er Diefen mit ihme nach -

Der Stadt, thertte feine watrme Stube , und teichte

ibm von feinen wenigen Lebengmitteln obpents
gelvlich fo viel, daf cv wieder in Stand fam,
weiters ju reifen.  Sofeph eefahrt diefe fo fcpdne
Handlung , lief den Taglohner vor cinigen Tas
gen gu fich vufen , und belohnte ibn fuvfilich.

‘»’11!58119\ eines Sdreibens aus Laus
tesbrunmen, im Santon Bevy,
den 2ofien Apyil,

,» gt da in anbern Gegenben der  aufetovs
bentlich bpavte Winter voruber , geht 4n Ddiefer
Iphalfchaft die Noth und Befahr der Schneelanes
nen an, wovon ich Shnen folgende traurige Ges
fchichte mitiheile ; Dev Bevgwertgdivetror fam
am 14ten in hiefiger Thalfchaft an , um die Grus
ber 1 befuchen. Den andetn Tag, in der Mits
tagsflunde , fabe er eime Sehneelauene mit entfess
licdem Krvachen und Getofe von der Stegen in
die Trachfellauenen pinunterftivgen. €8 fied ihm
gleich ein, ob nicht jemand von feinen vbeitern
perunalift fegn mochten, NIt beFlemmiem Hers
ten gieng cv auf den aufgethiiemien Schnee, und.
fab mit jommetndben BIE von der Grube auf
dev Stegen die gerviffencn Holger und Kleidingds
ftucte dex Bergleuten,  Cr vafte fie gufammen,
fucite in aller €ile Leute anfzutveiben , um tvo
Wie
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‘ *ﬁmurfg ﬁmen‘ fie bie Stollen und Halden mit
. Sdpnde bedelt, und die Grubenbiitte weggeriffen.

Gie ofneten die Stolle; und fanden, demr Hochs

- fen fey Dant! fedhs Mann und ¢in Bergmanngs

weib, weldhe fich in die Stode hatte vetten oys
nen, am Leben,  Aber ed mangelten der Staiger
Jriedrid) Prangi, Sebaftian Benf, Hauer und
feine 3 Kinder.  SMan fuchte die Verungliitten (o

~ lange, big die Qeute dburc) nene herunterfirende

Lauenen auf ibre eigene Rettung bedacht fepn
mufiten.. Da nun bey diefer Lage nichtd u mas-
chen war , berichtete dev Bergdivettor Den Vorfall
an dagd Bevgamt Fntevlachen, damit Hilfe erfol:
gen mdchte; weldye aud) fam. Am 17ten feng
man auf der Halden an der Stegen an, nadhiu:
graben, und fand den Staiger Prangi, der 1o
Schub tief unter dem Schnee lag.  Der Magen

. war ihm gevauetfeht, und die Geddvme in den Obexs

leib getricben. Gn feinen Sacken fand nran bey
150 fl. an Baarfhaft, Sebaft. Ven§ und feine
3 Rinder hat man bi8 auf diefe. Stunde uodh
nidht gefunden. €v hinterlaft cin hochfdhwanges
ves IWeib, dag durch den Werluft ihres PMannes

in Die mittleidenswiedighen Umidnde verfest .

worden,

&

Geburt ¢ines Konigl, mauz,éﬁf’d)en-v' |
Britzen,

- Den 28ften Pers wurde den Citwobnern von
Barid die Geburt cines Pringen, durd) die Cas

- noneiwr und dad Lauten aler Glocfen von allen
- Rivdhen, dangelindet,

Fbhro Majeftat , vet Kbs
nig i Frantvcich , bat diefem feinem Pringen in:
ber Taufe den Namen Ludwig Carl, und den
Zitel, Hevgog von ver Novmandie , gegeben, '

Der Bouvernenr und diec. Vorfteher verfchiea
bener Stanbe Licfiger Hauptftadt habew vorigen
Samfiag die Geburt des Hoerjogd der Rormats
Die nicht Dlof burd) [drmende Freuden, fondern

- Durdy frille wohlthatige Iiige gegen die {chmachs

teude Menfehheit gefevert, . Sie haben alle im
Buchthaus figende Hausvdter, weil fie dag Milchs:
geld fuy ibre Windew nicht bejablen fonnten ,

_audgelost , und {elbige thren Familien wieder aes

fchentt.  GFbre Woblthatigheit ecftretie fch noch
eiter , indem fie auch vevfchiedene Perfonen ,
die Sdcnulden balber gefangen fafen , aus dem

RKerer Defrepten,

NRadheidt, ‘
%eilen bie Ratten und Pdirfe nichts ol Berderben in den Haufern anfiften, o fann man fidh an
nadyfolgenden ' Drten Kichlein anfchaffen , die felbige todten uud audeotten ;- dicfe Kiichlein find (hon
feit langer Jeit in verfchiedenen Stadten ded Cantond BVern befannt , oie atreh ju Frepburg und andern
Orten, albwo folche wegen gefchwinder Vertreibung der Ratten und Piaute guten Adgang finden. Yus
Biefen Kudhlein macht man Kugeln wie Gebie, welche man an foldye Orte thut, wo felbige thren Weg
nehmen , fo witd man in Jeit drey Tagen weder Ratten nod) Waafe mehr fblibren; auch in den Jints
‘mevn, wenn die Mauje durch die Lodher bervovtommen, o braudht es nichtd weiterd, alg diefe Locher

mit einet grofen Kugel su verfionfen , o with ed

folche alfobald tddten s wenu biefe Kuchlein ju trocten

werden , fo nimmt man ein wenig frifthen Anfen, um folche anufeuchten oder davin s bacden. Der,
Preif eines foldyen Kudhleing ) weldhes cine Unge wiegt, CEoftet drcy Bagen, franco im Beridythaud ju
Laufanne 3 fu Plorfee, bey Hen, Miquel, Kaufimann an dey grofien Gafs ju Bivig, bey Hen, Knab

a PArbalette 5 ju ®enf , bey H

5 tn. Lequin , Uhrentet
- an dev obernr Mepgergaf; su Mildens bey Hrn, F

. meifter 3 gu Gfevten; bey Gafr. Madelon Ancel, an
meinniibigteit ded Publifuma angenonimen Haben.

tenmacher; g Bern, bey Samuel Chatelanaz, Sohy
auchere ; ju Jteuenbuvg, bew Hrn, Andriez, Kiifers .
ev Seegaf.  Welche fich diefer Commifion sut Ges

NB. Wean allenfalld ein Hund, eine Kag, oder fonft ein Thier von dicfen Rirchlein freffen wirde,

welded ihnen febr wenig Schaden veruri
cin ®lag Olivenohl , welched man ihnen einfehit

adet ) twenn man eg alfobald wabraimme ; o braucht ¢8 nue
tet, wm folche ganylich pu Heilen.

So fich jemanden im Yergdu, ald Uavau, Brugg, Aoffingen oder Lengburg befindet, der fich biefer
Conumigion auch) annehmen wollte, der beliebe bey €hatelanag, Sohn in Bern, oder an Duret i
Baufanne, fidy amjumelden, allmo von obgemeldien Kugeln per Duigend ju haben, famt genugfamen

b 4

Deitichen Jetteln; wie diefe Kugeln (ollen gebraucht weeden ; man bittet aber Brief und Geld franco.

Ficue




	Auszug aus einem Gespräch des Pfarrer Heiters mit einigen Bauern seines Dorfs

